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Einführung ins Thema Energieschule



Energieschulen: die Idee

Viele Schulen setzen sich mit Themen im Energiebereich 

auseinander. Das Engagement ist aber meist kurzfristig.

Die Auszeichnung Energieschule bietet Anstoss und Mittel für eine 

nachhaltige Bearbeitung des weitgefassten Themas der sorgfältigen 

Ressourcennutzung.

Sie ist ein Leistungsausweis für Schulen, die eine vertiefte und 
kontinuierliche Bearbeitung des Themenbereichs Energie 
verfolgen.



Energieschulen: konkret

Energieschulen:

 verankern den nachhaltigen Umgang mit Ressourcen 

nachweisbar und vorbildlich in der Schulkultur

 setzen ein Jahresprogramm mit Energie-Aktionen um 

 integrieren die Themen Energieeffizienz, erneuerbare Energien 

sowie sorgfältige Ressourcennutzung in den Schulunterricht



Leistungsausweis für alle Schulen

Die Auszeichnung Energieschulen wird primär an Schulen in 

Energiestädten vergeben und an das Label Energiestadt 

angerechnet. 

Sie betrifft:

 Primarschulen: insbesondere 3.-6. Klassen

 Sekundarschulen: 7.-9. Klassen

 Gymnasien bzw. Kantonsschulen 

 Berufsschulen 



Kriterienkatalog

Der Katalog umfasst schulspezifische Kriterien aus 

folgenden sechs Bereichen:

 Ziele, Planung Management

 Gebäude und Anlagen

 Umgang mit Energie, Wasser und Abfall

 Mobilität

 Interne Organisation

 Kommunikation und Aktionen



Beispiele an Aktivitäten aus dem 
Jahresprogramm einer Schule.



Qualitätssicherung «Energieschulen»

Über Vergabe entscheidet das Fachgremium:

 Sekretariat des Fachgremiums

 Vertreter/in 

Arbeitsgruppe EnergieSchweiz für Gemeinden

Bundesamt für Energie

Trägerverein Energiestadt, 

Schulstufen (Sek I, Sek II)

kantonale Energiefachstellen

Energieversorger 



Das kann eine Energieschule erreichen

Eine Energieschule kann

 den Energieverbrauch und die Energiekosten im 

Schulhaus kontinuierlich senken

 den Anteil erneuerbarer Energien am gesamten 

Energieverbrauch steigern

 Bei Schülerinnen und Schülern, Lehrpersonen und 

Schulpersonal einen bewussten Umgang mit Energie 
und Mobilität fördern.



Das zeichnet eine Energieschule aus

Eine Energieschule:

 setzt sich konkret für den Klimaschutz ein

 erarbeitet sich ein individuelles Profil als nachhaltige
Institution und hebt sich von anderen Schulen ab

 nimmt Vorbildfunktion innerhalb der Gesellschaft wahr

 stärkt ihr Image dank authentischem und kontinuierlichem 

Engagement für den sorgfältigen Umgang mit Energie.



Fazit

Die Auszeichnung Energieschulen

 Setzt bei aktuellem Thema an

 ist mit einfachem Prozess zu erreichen

 gibt das Ziel vor aber lässt den Weg offen für individuelle 

Ansprüche der Schulen

Lehrpersonen können bestehende Unterrichtsangebote rund um 

Energie, Klima und Mobilität nutzen. 

Dabei haben sie die Wahl, mit jenen Massnahmen und Projekten 

die Kriterien zu erfüllen, die den spezifischen Voraussetzungen 
der Schule entsprechen



Energieschule DalaKoop (Jahresprogramm) 





Hilfsmittel für Lehrpersonen / Ideen für Schulanlässe



Hilfmittel für Lehrpersonen 

Die Lehpersonen spielen eine sehr wichtige Rolle im 
Prozess zur Energieschule 

 Sie sensibilisieren die Schüler*innen

 Sie haben eine Vorbildfunktion den Schüler*innen 

gegenüber

 Sie sind das Bindeglied zu den Eltern 

 Sie setzen die Aktionen mit den Schüler*innen um 



 Footprint Rechner by Swiss Climate 
Mit dem Footprint Rechner kann der eigene ökologische 

Fussabdruck berechnet und kompensiert werden. Die 

Schüler erhalten ein Gespür für ihren Energieverbrauch 

www.co2-footprint.ch

 Faktenblätter / Informationen zum Hintergrundwissen 

von Essen und Trinken 
Wer verursacht welche Abfälle und welche Auswirkungen 

hat dieser Abfall? Ideen, Tipps und Tricks zum nachhaltigen Umgang 

mit Lebensmitteln, zum Einkaufsverhalten, zur Rezeptwahl.

https://www.wwf.ch/de/unsere-ziele/ernaehrung-essen-verbindet-uns-alle

https://www.wwf.ch/de/unsere-ziele/food-waste

Lehrmittel und Unterrichtsdossiers (1/2)



 DVD‘s für den Schulunterricht: Alle Filme 
kostenlos herunterladen bei: 
https://filmsfortheearth.org/filme/

 DVD Feed the World – Essen Global 

 DVD Cowspiracy: The Sustainability Secret 

 SRF DOK: Foodwaste – und was man dagegen tun kann 

 Sachliteratur für Energie- und Klimathemen 
 „Die Essensvernichter“ von Stefan Kreutzberger

 „Not für die Welt“ von Wolfgang Bartmann 

 Podcasts: 
 „Faktencheck Energie“ von der ETH

 „Das ist eine gute Frage“ von volker-quaschning

Lehrmittel und Unterrichtsdossiers (2/2)



 Clever Spielen und Intelligent einkaufen 
Interaktive Ausstellung zum Thema nachhaltigem Konsum 

Führung ist 1.5h und lässt sich vor / nachbearbeiten 

https://www.clever-konsumieren.ch/home/

 WeAct Challenge 
WeAct organisiert für Schulen und Universitäten interaktive und 

praxisnahe Projekte und Challenges in diversen Bereichen 

https://www.weact.ch/

 Tag der Sonne 
Anwendungsmöglichkeiten und Produkte der Sonnenenergie 

weiter bekannt gemacht und die Begeisterung für die Kraft der Sonne 

in die Bevölkerung getragen werden.

https://www.tagedersonne.ch/de/tage-der-sonne/

Ideen für Schulanlässe / Games 



 Ausflug zum Kraftwerke der ALPIQ in Simplon

 Ausflug zum Kraftwerke der ALPIQ Gebidem

 Fernwärmenetz in Ernen

 Holzschnitzelfernwärmenetz in Ernen

 Informationen zum Ausflug in Ernen: 

Ideen Herbstwanderung zum Thema Energie

*Diese Exkursionen können alle mit einer 

Herbstwanderung in der jeweiligen Region 

verbunden werden 



Faktenblatt Mobilität 



Tipps für Mobilität – Elternabend 

Wie kann der Schulweg der Kinder nachhaltig und 
klimafreundlich gestaltet werden? 

 Fahrgemeinschaften mit anderen Eltern organisieren 

 Kinder falls möglich auf den Bus bringen / abholen 

 Kinder animieren, zu Fuss oder mit dem Fahrrad / 

Trotti in die Schule zu gehen 

 „Schulweggrüplis“ bilden um zusammen zu Fuss zu 

gehen 

 Cyclomania Challenge: Ride Today & Safe Tomorrow

-> App herunterladen, Strecken tracken und tolle 

Preise gewinnen 



Ansprechperson  

Begleitung im Energieschuleprozess

 Nathalie Benz, Swiss Climate AG, Bahnhofstrasse 9 B 3904 Naters, 027 527 01 

90, Nathalie.benz@swissclimate.ch

 Sibylle Landolt, Swiss Climate AG, Bahnhofstrasse 9 B 3904 Naters, 027 527 01 

90, sibylle.landolt@swissclimate.ch



Fragen


